
Vorwort Sehr geehrte Eltern und Ausbilder*innen, liebe Kolleg*innen, liebe (ehe-
malige) Schüler*innen, 

mit der 21. Ausgabe über die aktuelle Schulsituation am BKB und einem 
Abklingen der Pandemie geht das sehr ungewöhnliche Schuljahr zu Ende. 
Allen Leser*innen wünschen wir erneut viel Freude und Spaß beim Lesen, 
erholsame, hoff entlich sonnige Sommertage sowie einen guten Start in 
das Schuljahr 2021/22 und vor allem  BLEIBEN SIE GESUND.

Guido Tewes & Klaus Wiegert 
Schulleitung
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Personalien

Nach Ihrem Referendariat am BK in Dins-
laken begrüßen wir wieder unsere ehemalige 
Vertretungskraft  Judith Geilich (Gesundheit/
Biologie) als Kollegin. Als Referendar*innen 
verstärken Anna Maiwald (Sozialpädagogik/
Sport), Lisa Smitmanns (WiWi/Handel), Pas-
cal Schumacher (WiWi/Lager) das Kollegium. 
Zum Schuljahresende wird Friseurmeisterin 
Anne Rogge unser Haus verlassen und nun 
auch schulisch in den wohlverdienten Ru-
hestand gehen. Nadine Bülter hat uns nach 
Jahren mit Auslaufen ihrer 3. Elternzeit leider 
Richtung Technische Schulen Steinfurt ver-
lassen. Alexandra Noelle mit Sohn Jakob und 
Steffi Krolik mit Tochter Antonia freuen sich 
auf ruhige Tage in der Elternzeit. Wir wün-
schen allen viel Glück, Gesundheit und Muße 
das Leben zu genießen.

Anna Maiwald Lisa Smitmanns Pascal Schumacher

Diese Kolleginnen und Kollegen verstärken jetzt das Team am BKB
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Distanzlehren

Die sonst immer im Dauereinsatz stehende 
Marion Knuth musste aufgrund von Covid-19 
und diverser Mutationen, die Jens Spahn ne-
ben Kopfzerbrechen immerhin eine notwen-
dige Einführung in das griechische Alphabet 
ermöglichten, alle geplanten Aktivitäten ihres 
Unterrichtsentwicklungsteams auf Eis legen. 
Doch wer Knuth kennt, weiß, dass alle ge-
planten Veranstaltungen nur aufgeschoben 
sind und das Team bereits an weiteren, span-
nenden SchilFs arbeitet. Danke dafür! 
Einen Beitrag zur Unterrichtsentwicklung 
steuerte auch der Lehrerrat bei, der eine 
Umfrage initiierte, um zu evaluieren, welche 
positiven und negativen Auswirkungen der 

62 Kolleginnen und Kollegen evaluierten den Distanzunterricht

Distanzunterricht auf das Kollegium hatte. 
62 Kolleginnen und Kollegen nahmen teil 
und gaben sehr detailliert Auskunft  darü-
ber, was gut, was schlecht lief und was für 
einen zukünft igen Distanzunterricht wün-
schenswert wäre. Die Auswertung erhielt ne-
ben der Schulleitung das gesamte Kollegium.

Unterrichts-
entwicklung

Digitalisierung
Regelmäßiges Lüft en ist sicherlich ein pro-
bates Mittel gegen mögliche Aerosole in 
der Luft , doch der vorgeschlagene 20-Minu-
ten-Rhythmus klang dann doch mehr nach 
Willkür denn nach ausgeklügeltem Prinzip. 
Der 1I18A reichte diese Vorgabe des Minis-
teriums nicht aus, sie wollte genau wissen, 
wann gelüft et werden sollte. Dazu baute die 
Klasse unter Anleitung von Dr. Jens Wiggers 
eigene CO2-Messgeräte, die anzeigen, wann 
ein Raum zu lüft en ist. Die selbst gebauten 
Geräte erfüllten ihren Zweck, nicht nur im 
Schulleiterbüro, machten die Pandemie-Pro-
bleme greifbarer und sorgten nebenbei 
dafür, dass Theorie praktisch angewandt 
werden konnte – alles in allem war dieses 
Projekt also um ein Vielfaches sinnstift ender 
als so manche Idee aus der Politik, Stichwort 
„Power-Pause“ und Co. 

Dr. Wiggers zeichnete auch für die Implemen-
tierung der Corona-Test-Durchführdokumen-
tationsfunktion im hauseigenen Klassenbuch 
Online verantwortlich, nebst netter Erin-
nerung an die Kolleginnen und Kollegen auch 
an ihre eigene Testung zu denken. Danke für 
dieses enorm hilfreiche Tool, was außerdem 
eine schnelle Weitergabe der Daten an die 
Bezirksregierung ermöglichte und allen Lehr-
kräft en einen großen Papierwust ersparte.
Mit weniger Papier kommen in Zukunft  
hoff entlich alle Vertreter des pädagogischen 
Personals am BKB aus, denn 133 neue iPads 
wurden ausgeteilt. Mit Stift  und Tastatur und 
hoff entlich bald funktionierendem WLAN 
kann nun auch in der Schule noch mehr di-
gital unterrichtet werden. Für die rechtliche 
Absicherung bei Fragen zum dreiseitigen 
Endbenutzervertrag sorgte BKB-Staranwalt 
Wolfgang Vornefeld-Sühling.

Ein bereits seit einiger Zeit integraler 
Bestandteil des BKB ist das Talentscouting. 
Erste Erfolge konnte das Team um Tina Krämer 
und Nina Pöppelmann bereits erzielen, 
denn mehrere Schülerinnen und Schüler, 
bspw. aus dem Beruflichen Gymnasium, 
konnten dank ihrer Unterstützung 
Stipendien bei namhaft en Universitäten und 
Fachhochschulen ergattern. 
Apropos „ergattern“: Geht man in den 
Supermarkt, findet man häufig Produkte, 
die weite Reisen hinter sich haben, deren 
Herkunft  nicht immer eindeutig ist oder 
die weder heimisch noch saisonal sind. 
Die oft mals gestellte Frage lautet: Ist das 
nachhaltig? Genau dieser Frage gehen 
ab dem kommenden Schuljahr die 
Oberstufen des Einzelhandels in einem 
neuen Unterrichtsfach auf den Grund. 
Bildungsgangleiter und Nachhaltigkeitsguru 
Klaus Lohmann und sein Kollege Stefan 
Weyers befinden sich mitten in der 
Planungsphase.

Schon deutlich weiter sind die Kolleginnen 
und Kollegen der Talentschulklassen, in 
denen viele Schülerinnen und Schüler 
mit schwierigen Hintergründen und sehr 
ungeraden Bildungskarrieren Berufsfelder 
erkunden können, um für sich eine konkrete 
Perspektive zu erarbeiten. Die von ihrem 
Klassenlehrer Robert Trimborn liebevoll 
„verrückter Haufen“ genannte 6T20A nutzt 
ihre zweite oder auch dritte Chance mit 
vollem Elan. Gerade der hohe Praxisanteil 
mit Arbeiten in den BKB-eigenen Metall- und 
Holzwerkstätten sorgt für Motivation.

Das Kernteam der Zerspanungsmechaniker 
– Uta Schnelling, Kai Fota, Denisa König und  
Melanie Hüßhoff  – folgte einer Einladung 
der MAN, dem Traditionsunternehmen in 
Oberhausen, das dort ehemals LKW-Antriebe 
und derzeit Dampf- und Gasturbinen, 
Kompressoren sowie Expander entwickelt, 
testet und fertigt. Auszubildende der Mittel- 
und Oberstufe der MAN stellten gemeinsam 

mit den Ausbildern ihren Betrieb vor und 
reflektierten ihre Ausbildungswünsche und 
–ziele. Anschließend stellte das ZM-Team 
seine Unterrichtskonzepte vor und man 
besuchte gemeinsam die eindrucksvollen 
Produktionsstätten. Das ZM-Team 
konnte MAN von der guten Konzeption 
des Berufsschulunterrichts sowie dem 
Bestreben der stetigen, zukunft sorientierten 
Weiterentwicklung überzeugen, sodass ab 
dem kommenden Schuljahr jeweils acht 
Auszubildende pro Ausbildungsjahr in 
unseren ZM-Klassen beschult werden.

Schulentwicklung
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Es mag etwas abenteuerlich anmuten, 
die Durchführung der Corona-Selbsttests 
unter dieser Rubrik zu verorten, doch 
sowohl die von Seiten der Schulleitung 
anschaulich geschilderte Anreise der Tests 
als auch die wechselnden Test-Kits sowie das 
abschließende Ausstellen von Corona-Test-
Absolvierungsbescheinigungen muteten 
schon als eine Mischung aus Projekt und 
Event an. Stand am Anfang jedoch bei 
allen Vorgaben von oben die Skepsis im 
Vordergrund, so wurde das Testen mit 
allen möglichen, sich ändernden oder 
hinzukommenden Rahmenbedingungen 
zur alltäglichen Routine – auch weil die 
Schülerinnen und Schüler gut mitmachten.
Durch Corona bedingt fand auch 
die Preisverleihung für die nun das 
BKB schmückende Auszeichnung 
„Verbraucherschule GOLD“ digital statt, an 
der neben Schulleiter Guido Tewes und 
Schulsozialarbeiter Mario Papierok auch die 
beiden Initiatoren Dr. Ulrike Ufer und Sandra 
Köster teilnahmen. Ob nun ein gestreamter 
Klavier-Act oder lobende Worte von 
Verbraucherministerin Christine Lambrecht 
für Kurzweiligkeit sorgten, konnte aufgrund 
technischer Probleme nicht ermittelt werden. 
Ja, an dieser Stelle darf diese Ausrede 
seitens der Schüler, dem Distanzunterricht 
ferngeblieben zu sein, einmal angebracht 
werden. Dies soll auch kein Vorwurf sein, 
denn selbst ehemalige Bundesligavereine 
bekommen keine Mitgliederversammlung 
ohne Abbruch aufgrund technischer 
Unzulänglichkeiten hin. Über die technischen 
und taktischen Unzulänglichkeiten dieses 
Vereins ist in den Lehrerzimmern bereits 
genug debattiert worden…

Ganz ohne Abbruch, dafür mit Abschluss, 
genauer gesagt mit der Allgemeinen 
Hochschulreife, verlassen 68 Abiturientinnen 
und Abiturienten das BKB. Bei strahlendem 
Sonnenschein erhielten sie ihre Noten, 

ihre Abiturschnitte und, viel wichtiger, die 
Eintrittskarte in Ausbildung, Studium und 
Co. Wir wünschen alles Gute für den weiteren 
Weg. Zusätzlich zum bestandenen Abitur 
durft en sich Antony Kabak, Luca Frank und 
Sarah Häubl (alle 1W18A), Daniel Berens 
(1I18A) sowie Monika Grabko und Romina 
Wunschik (1G18A/B) über Geschenke der 
Sparkasse Bottrop sowie der Vereinten 
Volksbank eG freuen. 
Nicht so tolle Geschenke, dafür aber 
den Nachweis über eine erfolgreich 
absolvierte IHK-Prüfung erlangten über 
150 Auszubildende in diversen schrift lichen 
und mündlichen Prüfungen, die am BKB 
durchgeführt wurden. In den einzelnen 
Ausschüssen saßen neben Lehrerinnen und 
Lehrer wie bspw. Sandra Tavilla, Friederike 
Weinhardt und Iris Pesch auch langjährige 
Partner aus der Praxis wie Facharzt Jürgen 
Krusenberg oder Katrin Linden von LIDL und 
Kathrin Gödecke von REWE.

Da in diesem Jahr das alljährliche traditionelle 
Praktikum der 12er des Beruflichen 
Gymnasiums vor und in den Osterferien 
ausfallen musste, organisierten Astrid 
Hildenbrand, Tina Krämer, Nina Pöppelmann, 
Martin Henke, Stefan Weyers und BG-Boss 
Moritz Gymnasiolowsky ein vierzehntägiges 
Ersatzprogramm, dass die Klassen 1I19A, 1G 
19A/B und 1W19A durch die diverse Pflicht- 
und Wahlmodule schickt. Bewerbungen 
schreiben, Ausbildungsmessen virtuell 
besuchen, wissenschaft liches Arbeiten 
kennenlernen sowie die Möglichkeiten, sich 
für ein Stipendium zu bewerben, stehen 
ebenso auf dem Wochenplan wie die 
Erkundung möglicher Berufsfelder, die durch 
den Besuch ehemaliger Abiturienten des 
BKB anschaulich und schülernah dargeboten 
wurden.

Auch die aktuelle Mittelstufe des 
Beruflichen Gymnasiums Informations-

Projekte, Events, Wettbewerbe, 
Auszeichnungen

BKB NEWS

„Seventhirty – Der Schülerpodcast“ schließt 
mit seinen bisher zwei Ausgaben eine Lücke, 
die es im Portfolio der Öff entlichkeitsarbeit 
am BKB noch nicht gegeben hat. Engagierte 
Schülerinnen und Schüler der 2K19A widmen 
sich schulaktuellen Themen aus Pennäler-
Perspektive – Wechselunterricht, Corona-
Tests und Co. Zudem: Redaktion, Aufnahme 
und Schnitt stammen allein aus Schülerhand, 
Podcast-Pädagoge Thomas End gibt lediglich 
de Supervisor.

Öff entlichkeitsarbeit
• HOMEPAGE

• FACEBOOK

• INSTAGRAM

• LOKALPRESSE

technische Assistenten durft e unter der 
Leitung von Projektmanagement-Lehrerin 
Claudia Bergmann und unter fachlicher 
Betreuung des Vereins Deutscher Ingenieure 
(VDI) umfassende und praxisnahe Einblicke 
in die Unternehmen OQ Chemicals GmbH, 
Werk Ruhrchemie, in Oberhausen sowie 
Ineos Phenol GmbH in Gladbeck. In dem 
Projekt wurden die betriebswirtschaft liche 
Notwendigkeit von Innovationen und 
der Ablauf von Innovationsprozessen 
erklärt. Leider mussten in diesem Jahr 
die Betriebsbegehungen entfallen, 
dennoch veranschaulichten die 
Unternehmensvertreter Mark Hapke 
(Ineos) und Markus Fastermann (OQ 
Chemicals) durch ihre Vorträge in der 
Schule anschaulich den Weg von der Idee 
bis zum erfolgreich am Markt eingeführten 
Produkt. Als Projektaufgabe entwickelte 
die 1I19A ein Beleuchtungskonzept für eine 
Anlagenerweiterung der OQ Chemicals sowie 
Alternative Schließsysteme für Ineos. 

Rolf, der Restauranttester, Briele lässt dank 
seiner Symbiose als Ausbildungsbeauft ragter 
und Oberhaupt der Abteilung Gastronomie 
und Körperpflege das gemeinsame 
Kochen wieder aufleben – von nun an 
allerdings als wiederkehrende, interaktive 
Begrüßungsveranstaltung für die neuen 
Referendare. Mit Schulleiter Guido Tewes 
am Gurkenhobel, den weiteren ABBs Tina 
Krämer und Marion Knuth an Schneebesen 
und Stabmixer sowie einem Orchester aus 
Bestandsreferendaren an den Pittermessern 
komponierte das Dirigenten-Duo Karsten 
Knühmann/Jochen Riedel eine Sinfonie aus 
Spargelsalat nebst Parmesanchips, Pasta 
und Filetspitzen sowie einem Abgang aus 
Mousse auf Erdbeer-Rhabarber-Spiegel 
und Schoko-Krokant. Da möchte man glatt 
nochmal Referendar sein (aber nur ohne 
Unterrichtsbesuche und Examensprüfung).

Eine in den letzten News formulierte Hoff -
nung ist in Erfüllung gegangen: Die Bauzäu-
ne auf den Schulhöfen sind abgebaut. Nicht 
abgebaut ist der neue Aufzug am C-Gebäude, 
was aber nicht bedeutet, dass dieser genutzt 
werden kann. Letzte Malerarbeiten werden 
zurzeit erledigt, anschließend wird die vor-
zeitige Nutzung beantragt werden, so dass 
der Aufzug noch vor der endgültigen bauauf-
sichtlichen Abnahme für Berg- und Talfahrt 
zur Verfügung stehen soll.
Die Eff ektivität des pädagogischen Wirkens 
im B- und C-Gebäude unter sommerlichen 
Bedingungen ist sprunghaft  gestiegen; seit 
der neue Sonnenschutz nicht nur montiert 
ist, sondern auch funktioniert. Einzig die ma-
nuelle Steuerung mit Tastern lässt noch auf 
sich warten, hier mangelt es an der Beschaf-
fung der Bedienelemente.

Nach Berichten aus dem Kolleg*innenkreis 
sind auch in der 3. Etage des B-Gebäudes 
Bauarbeiten beobachtet worden, wenn auch 
nicht täglich. Die Etage ist frei gezogen, alte 
Decken, Beleuchtung, Boden- und Wand-
beläge sowie Tafeln sind entfernt worden, so 
dass die Räumlichkeiten nun auf ihre Wieder-
herrichtung warten. Zum Ende der Sommer-
ferien soll alles im neuen Glanz erscheinen.
Gleiches gilt auch für unser lang ersehntes 
W-LAN; hier wartet der ausführende Fachbe-
reich der Stadt Bottrop auf die Lieferung der 
Accesspoints. Die Devise „die Hoff nung stirbt 
zuletzt“ bleibt uns also treu erhalten.

Baumaßnahmen
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Kultur

Sportliches

Europa

Leider mussten auch in diesem Jahr Theaterveranstaltungen am BKB ausfallen, aber so ganz 
ohne Kultur ging es dann doch nicht am BKB, zumindest, wenn man den Kulturbegriff  sehr, 
sehr weit dehnt. So fühlten sich Lehrer und Schüler bisweilen wie in einer prähistorischen 
Ausstellung eines Naturkundemuseums, da sich während der Mottowoche der Abiturienten Di-
nosaurier auf dem Schulgelände verirrten. Auch Ausflüge in die Hippiezeit oder Erinnerungen 
an vergangenes Sightseeing an der Playa de Palma ließen die Herzen der Kulturinteressierten 
höherschlagen. Natürlich immer auf und dabei: eine FFP2-Maske, die sich hoff entlich irgend-
wann ebenfalls als Merkmal einer längst vergessenen Zeit in einem Museum wiederfinden wird.

BKB NEWS
Bereits Sandra Tavillas Herbstmeisterschaft 
im BKB-Bundesliga-Tippspiel war eine 
faustdicke Überraschung, durchaus gleichzu-
setzen mit einem Meistertitel für den 
FC Schalke 04. Dass Tavilla nun auch am 
Ende der Saison von der Tippspiel-Tabellen-
spitze grüßen durft e, grenzte fast schon an das 
„Wunder von Bern – 2.0“. Mit einer Mischung
aus ungläubigem Kopfschütteln und heim-
licher Anerkennung quittierte die Fußball-
fachprominenz den Außenseitersieg.

Der ein oder andere Lehrende war joggen, 
walken und radeln. Und die Heimann-Brüder 
kommen täglich mit dem E-Bike zur Schule. 
Und jetzt weiß auch jeder, dass der Chef Boot 
fährt. 

Die Corona-Pandemie sorgte bereits im ver-
gangenen Jahr dafür, dass eine startbereite 
BKB-Brigade am Boden bleiben musste und 
nicht nach Bratislava reisen durft e. Macht 
nichts, so das Motto aller Teilnehmer, wir 
können ja jetzt „digital“. Also erarbeiteten 
Matthias Siebert und Corinna Mündemann 
zusammen mit ihren Schützlingen Videobei-
träge über die jeweiligen Klimaschutzprojek-
te an den jeweiligen Schulen und in den ein-
zelnen Ländern. Auch in neuen Gruppen wird 
bereits international, digital und multikultu-
rell gearbeitet, um gemeinsam die Corona-
Situation zu verarbeiten. Besonderes Gim-
mick: Die niederländischen Partner munter-
ten alle mit Maskottchen auf, die an ihrer statt 
auf reisen gingen – gelebtes Europa pur!

Wir sind – also, das BKB ist - im neuen Eras-
mus+ Programm (läuft  von 2021 bis 2027) 
akkreditiert worden und aufgrund unserer 
guten Past-Performance erhalten wir auch 
das Exzellenzlabel. Wem hier vor lauter Fa-
chbegriff en der Kopf schwirrt, kann es ger-
ne auf die Hitze schieben. Nichtsdestotrotz 
ist das eine super Sache, denn die Akkredi-
tierung ist so etwas wie die Aufnahme in die 
Erasmus-Familie und bietet uns noch mehr 
Möglichkeiten, wie z. B. Auslandspraktika 
für mehr Bildungsgänge am BKB oder auch 
Teilnahme an europäischen Wettbewerben 
im Ausland. Die europäische Beauft ragte für 
Praktikumsersatzprogramme, Astrid Hilden-
brand, und ihr Europateam stehen in den 
Startlöchern, um Anfragen aller Art zu bear-

beiten. Zudem hat das Team erste Fühler zur 
Kontaktaufnahme für weiteren Internatio-
nalen Austausch in der beruflichen Bildung 
ausgestreckt und dazu Fortbildungsmodule 
absolviert. Im September folgen Online-
Kennenlernkonferenz und Kontaktbörse, 
die gemeinsam vom PAD, der NA-BiBB und 
Goetheschulen im Ausland organisiert bzw. 
besucht wird. Ob NABU, R2D2 oder BB-8 auch 
teilnehmen, konnte bei Redaktionsschluss 
aufgrund des EM-Krachers Süd-Bretagne ge-
gen Ost-Bornholm nicht ermittelt werden.

Mottowoche

Tavilla an der Spitze
Das Wunder von Bern 2.0 
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Bitte lächeln;)
Unser Dank gilt diesmal dem ganzen BKB-
Team, angefangen bei der Führungsetage, 
die sich durch ständig wechselnde 
Infektionsschutzvorgaben arbeitete und uns 
mit ruhiger Hand durch die Pandemie geleitet 
hat; allen Lehrenden, die sich auf all die neuen 
Vorgaben, Änderungen und Änderungen der 
Änderungen klaglos eingestellt und trotz 
mangelnder gesellschaft licher Anerkennung 
und fehlendem Balkon-Applaus tagtäglich 
ihren Job mitten im Infektionsgeschehen bei 
einer zwischenzeitlichen BKB-Inzidenz von 
500 gemacht haben; dem Sozialberaterteam, 
das engagiert wie immer da beraten 
und geholfen hat, wo Hilfe gebraucht 
wurde; dem Büroteam, das auch unter 
erschwerten Bedingungen und steigender 
Arbeitsbelastung das Sekretariat zum Ort des 

Unser Büroteam verwandelt das Sekretariat zum Ort des Lächelns

Lächelns verwandelt; dem Facility-Manager-
Team, das einem Wünsche erfüllt, bevor 
man sie ausgesprochen hat und mit dem 
Raumpflegeteam für eine möglichst virenfreie 
Lernatmosphäre sorgt; und schließlich all 
den Lernenden, die unter nie dagewesenen 
Bedingungen ihr Bestes gegeben haben, um 
ihre Bildungsziele zu erreichen.

Wir alle hoff en sehr, dass wir uns in der 
nächsten Ausgabe wieder für die Ausrichtung 
von Festlichkeiten jeglicher Art bedanken 
dürfen. 

Dankeschön

Ferien und Ausgleichstage  

Freitag nach Christi Himmelfahrt
Rosenmontag

Veilchendienstag

Termine 
im Schuljahr 
2021/2022

Redaktion: 
Thomas End und Stefan Weyers

27.05.2022Freitag nach Christi Himmelfahrt

11.10.2021 bis 23.10.2021
24.12.2021 bis 08.01.2022
11.04.2022 bis 23.04.2022

Herbstferien
Weihnachtsferien

Osterferien
27.06.2022 bis 09.08.2022Sommerferien

10.09.2021
15.09.2021
23.09.2021

Wahlen und Konferenzen

Wahl der Klassensprecher
Konstituierende Sitzung der SV

Klassen- & Schulpflegschaft 
30.09.20211. Schulkonferenz

10.11.2021 16:00 – 19:00 Uhr
05.05.2022 16:00 – 19:00 Uhr

Eltern-, Schüler-, Ausbildersprechtage

1. Sprechtag (Mittwoch)
2. Sprechtag (Donnerstag)

10.11.2021 18:00 UhrInformationsabend Berufliches Gymnasium (Dienstag)

28.01.2022 11:00 – 16:00 Uhr
29.01.2022 10:00 – 13:00 Uhr

Tage der off enen Tür und Anmeldetage

Freitag
Samstag

28.01.2022
18.06.2022
24.06.2022

Zeugnisse

Halbjahreszeugnisse (Freitag)
Abschlusszeugnisse (Samstag)
Versetzungszeugnisse (Freitag)




